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AMD krempelt mit dem Catalyst 10.12 die Bedienoberfläche um und macht sie übersichtlicher.

Der Grafikkarten-
Prozessor-Index 
ordnet Grafikchips 
und CPUs nach ihrer 
Spieleleistung. Ab 
der Mittelklasse 
können Sie moder-
ne Titel meist prob-
lemlos spielen. Ma-
ximale Grafikdetails 
sind bei grafisch an-
spruchsvollen Titeln 
in der Regel erst ab 
der gehobenen Mit-
telklasse oder dem 
High-End-Segment 
möglich.

!

Die GameStar-
Referenz klassen ge-
ben drei typi sche 
PC-Konfigurationen 
der Mehrzahl der 
GameStar-Leser 
wieder. Die Spiele-
Details verraten, in 
welcher Einstellung 
die angegebenen 
Titel flüssig gespielt 
werden können.

! Spiele-PCs

Leistungs-
index

 

Hardware-Details
Prozessor
Arbeitsspeicher
Grafikkarte

Spiele-Details
Call of Duty: Black Ops
WoW: Cataclysm
Crysis Warhead
Mafia 2
F1 2010

Athlon 64 X2/5000+
2,0 GByte
Geforce 8800 GT

1280x1024, hohe Details
1680x1050, Einstellung: gut
1280x1024, mittlere bis hohe Details 
1280x1024, minimale Details, ruckelt
680x1050, niedrige bis mittlere Details

Core 2 Duo E8500
4,0 GByte
Radeon HD 4870

1920x1200, maximale Details 
1920x1080, Einstellung: hoch 
1680x1050, hohe Details 
1920x1200, hohe Details
1920x1200, max. Details und Kantenglättung

Core 2 Quad Q9300
4,0 GByte
Radeon HD 5870

1920x1200, max. Details und Kantenglättung
1920x1080, Einstellung: Ultra, 8xAA 
1920x1200, hohe Details 
1920x1200, hohe Details, Kantenglättung
1920x1200, max. Details und Kantenglättung

High-End-PCStandard-PC

Geforce 200

Radeon HD 3/4

Geforce 400

Grafikkarten Einsteiger Mittelklasse High-End

Athlon

Phenom

Phenom II

Core 2

Core i

Prozessoren Einsteiger Mittelklasse High-End

3850 | k. A.

8600 GTS | k. A. 8800 / 9800 GTX  | 130 €

Mittelklasse-PC

4830 | 80 €4670 | 70 €

8800 / 9800 GT | 80 €

HD 4850 | 90 € HD 4870 | 100 €

GTS 250 | 110 €

HD 4870 X2 | k. A.4770 | k. A. HD 4850 X2 | k. A.

X2 6000+ | 60 €

E4600 | k. A. E7500 | 110 €E6600 | 170 €

X4 9650 | 80 €

Q9550 | 230 €Q6600 | 210 € QX9770 | 1.530 €Q9300 | 170 €E4300 | k. A. E8200 | 140 €

X4 9750 | 80 €X3 8850 | k. A.X3 8450 | 60 €

i7 875K | 320 € i7 980X | 1.000 €i7 920 | 250 €

HD 4890 | 200 €

GTX 285 | 290 € GTX 295 | 450 €GTX 275 | 190 €

II X4 920 | 150 € II X2 550 | 90 € II X3 720 | 80 € II X4 940 | 100 € 

Geforce 8/9

Radeon HD 5/6

GTX 2602 | 180 €

i7 870 | 270 €i5 750 | 170 €

HD 5770 | 110 €HD 5750 | 80 € HD 5870 | 290 €HD 5850 | 200 € HD 5970 | 520 €

GTX 580 | 450 €GTX 470 | 210 € GTX 480 | 350 €

II X4 970 | 160 € 

i5 650 | 170 €i3 540 | 110 €

E8500 | 170 €

HD 5670 | 80 €

II X2 260 | 70 € II X3 435 | 70 € II X4 645 | 110 € 

II X6 1090T | 200 € II X6 1055T | 150 € 

460 1,0 GB | 170 €GTX 460 768 MB | 150 €GTS 450 | 110 €

Referenzklassen Spiele-PCs

Grafikkarten-Prozessor-Index

HD 6850 | 160 € HD 6870 | 210 €

GameStar.de/Quicklink/7238   Kurz vor Redaktionsschluss trafen von Razer Marauder (Tastatur), 
 Specter (Maus) und Banshee (Headset) bei uns ein. Zu knapp für einen ausführlichen Test, aber 
Zeit genug für einen ersten Eindruck. Im Vergleich zu anderen Gaming-Tastaturen ist die 
Marauder wesentlich schmaler – vorteilhaft für LAN-Partys. Um das zu erreichen, integriert 
Razer die Pfeil-Tasten sowie den Block mit f  , y und Co. in den Nummernblock. Alle 
Tasten sind gummiert und hintergrundbeleuchtet, der Tastenanschlag präzise. Für ei-
nen Preis von über 100 Euro bringt die Marauder aber zu wenige Extras mit. 
Bei der 60 Euro teuren Specter können Sie entweder im Treiber oder per Taste 
die Abtastrate von 100 bis 5.600 dpi regeln. Wer mag, kann die Beleuchtung 
in nahezu jeder Farbe einstellen und mit Ihren Klickrhythmen synchro-
nisieren. Wenn Sie gemütliche 40 Mal pro Minute klicken, leuchtet   
die Maus grün. Je schneller und häufiger Sie schalten, desto mehr 
wechselt die Farbe zu rot. Einen ausführlichen Test der Starcraft 2-
Peripherie lesen Sie bald auf GameStar.de.  HW

Starcraft-2-Hardware

Mit Marauder (Tastatur), 
Specter (Maus) und Bans-
hee (Headset) bringt Razer 
2011 spezielle Starcraft-2-
Peripherie auf den Markt.

GTX 570 | 360 €

HD 6950 | 260 € HD 6970 | 330 €

II X6 1100T | 260 € 
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Nvidia veröffentlichte den Geforce-Treiber 263.09, der hauptsächlich die beiden neuen Grafikkarten Geforce GTX 580 und GTX 570 unterstützt.

GameStar.de/Quicklink/7223   Futuremarks 3DMark 11 setzt zwingend Direct-X11-Hardware 
voraus und läuft dementsprechend nur mit Windows Vista oder 7 – unter Windows XP 
oder mit einer DirectX-10-Grafikkarte startet das Programm nicht. Der DX11-Neuerung 
»Tesselation« widmet die neue Benchmark-Software besondere Aufmerksamkeit. Drei der 
vier Grafiktests nutzen diese dynamische Steuerung des Detailgrades. Im »Physics«- sowie 
dem so genannten »Combined«-Test prüft der 3DMark 11 die Leistung bei physikalischen 
Berechnungen – sowohl seitens der Grafikkarte als auch seitens des Prozessors. Future-
mark bietet den 3DMark 11 in drei Versionen an. Die »Basic«-Variante ist kostenlos, aller-
dings stark abgespeckt und nicht werbefrei. So können Sie nur in der Auflösung 1280x720 
benchen und nicht festlegen, welche Grafikeinstellungen genutzt werden sollen. Knapp 20 
Dollar, umgerechnet um die 15 Euro, zahlen Sie für die »Advanced«-Edition. Mit ihr haben 

Sie Zugriff auf alle Einstellungen. 
In unserem Test mit Geforce GTX 
580, Geforce GTX 460, Radeon HD 
5870, Radeon HD 5870 und Rade-
on HD 5770 schnitt erwartungsge-
mäß die GTX 580 am besten ab. 
Mit einigem Abstand folgt die Ra-
deon HD 5870 vor der Radeon HD 
6870. Die beliebte Geforce GTX 
460 belegt Platz 4 und schlägt die 
weitaus günstigere Radeon HD 
5770 um etwa 20 Prozent. Auf 
GameStar.de finden Sie einen aus-
führlichen Test.  HW

3DMark 11

GameStar.de/Quicklink/7239   Die ersten Sandy-Bridge-
Prozessoren sollen offiziell ab dem 9. Januar 2011 er-
hältlich sein. Intel wird demnach zunächst zehn Quad-
Core-Prozessoren veröffentlichen – vom 3,4 GHz 
schnellen Core i7 2600K mit Hyperthreading für 317 
US-Dollar bis hin zum 2,5 GHz schnellen Core i5 2400S 
ohne Hyperthreading für 195 Dollar. Die K-Modelle 
haben dabei einen freien Multiplikator, was sie beson-
ders für Übertakter interessant macht. Wenn ein »S« 
hinter der Typenbezeichnung steht, verbraucht der 
Prozessor weniger Strom als die Standard-Modelle. 
Am 20. Februar folgen dann Dual-Core-Versionen, die 
wie der 3,3 GHz schnelle Core i3 2120 für 138 Dollar 
Hyperthreading unterstützen. Das untere Ende der 
Skala bilden Prozessoren, die unter der Bezeichnung 
Pentium verkauft werden. Diese Dual Cores unterstüt-
zen kein Hyperthreading. Am 27. Februar wird als Ers-
tes der Pentium G620T mit 2,2 GHz für 70 Dollar er-
scheinen. Schnellere Pentium-Modelle mit bis zu 2,9 
GHz sollen im 2. Quartal 2011 folgen (die Euro-Preise 
stehen noch nicht fest).  HW

Neue Intel Core-i- Prozessoren ab Januar

Der DirectX-11-exklusive 3DMark 11 testet neben 
der Grafikkarte auch die Physik-Fähigkeiten der CPU.

CPU-Name Kerne Hyper threading Takt frequenz Strom verbrauch Preis

Core i7 2600K 4 ja 3,4 GHz 95 Watt 317 US-Dollar

Core i7 2600 4 ja 3,4 GHz 95 Watt 294 US-Dollar

Core i7 2600S 4 ja 2,8 GHz 65 Watt 306 US-Dollar

Core i5 2500K 4 nein 3,3 GHz 95 Watt 216 US-Dollar

Core i5 2500 4 nein 3,3 GHz 95 Watt 205 US-Dollar

Core i5 2500S 4 nein 2,7 GHz 65 Watt 216 US-Dollar

Core i5 2500T 4 nein 2,3 GHz 45 Watt 216 US-Dollar

Core i5 2400 4 nein 3,1 GHz 95 Watt 184 US-Dollar

Core i5 2400S 4 nein 2,5 GHz 65 Watt 195 US-Dollar

Core i5 2300 4 nein 2,8 GHz 95 Watt 177 US-Dollar

Core i3 2390T 2 ja 2,7 GHz 35 Watt 195 US-Dollar

Core i3 2120 2 ja 3,3 GHz 65 Watt 138 US-Dollar

Core i3 2100 2 ja 3,1 GHz 65 Watt 117 US-Dollar

Core i3 2100T 2 ja 2,5 GHz 35 Watt 127 US-Dollar

Pentium G850 2 nein 2,9 GHz 65 Watt 86 US-Dollar

Pentium G620 2 nein 2,8 GHz 65 Watt 75 US-Dollar

Pentium G620T 2 nein 2,6 GHz 65 Watt 64 US-Dollar

Quelle: Umfrage auf GameStar.de, 8.053 Teilnehmer

»Auf welcher Plattform spielen Sie vorrangig?«
GameStar-Leser spielen am liebsten auf dem PC, 
über 80 Prozent ziehen den Desktop- Rechner an-
deren Spiel-Geräten vor. Immerhin noch 8 Prozent 
bevor zugen das Notebook für eine gepflegte Partie, 
Spielekonsolen belegen mit 7  Prozent Platz 3. Apples 
Rechner oder Notebooks nutzen nur verschwindend 
 geringe 2 Prozent unserer Leser.

 Desktop-PC ............. (82 %)•
 Notebook .................(8 %)•
 Spielekonsole .................(7 %)•
 Mac oder Macbook .................(2 %)•
 Handheld, Smartphone .................(1 %)•

News-Ticker
VGA stirbt: Ab 2015 verzichten Intel und 
AMD auf den VGA-Anschluss. Stattdes-
sen sollen digitale Verbindungen wie Dis-
playport und HDMI vorangetrieben wer-
den. Der DVI-Port bleibt bestehen.

Windows 8: Laut einer italienischen Web-
seite soll Windows 8 in der 64-Bit-Version 
einen »Wind« getauften 3D-Desktop mit-
bringen. Ob die Windows-7-Variante 
»Aero« als 2D-Lösung erhalten bleibt, 
wissen die Kollegen allerdings nicht.

Monitor: LG kündigt einen 23-Zoll-TFT 
mit 240 Hz und IPS-Panel an. Aufgrund 
der 240 Hz soll das Bild bei Bewegungen 
noch schärfer sein und selbst im 3D-Be-
trieb mit Nvidias 3D Vision noch flimmer-
freie 120 Hz pro Auge liefern. Preis oder 
Verkaufsstart sind noch nicht bekannt.

Notebook: In einem Protoypen von Alien-
ware steckt ein Sandy-Bridge-Prozessor 
sowie eine noch unbekannte Radeon Mo-
bility 6900M. Zusammen erreicht das Ge-
spann im 3DMark 2006 über 20.000 
Punkte, während eine Geforce GTX 460M 
nur auf rund 16.000 Punkte kommt.


